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durch die Kreislaufführung des wärmeüber-

tragenden Mediums eine perfekte Temperatur-

gleichmässigkeit, eine stetige Temperaturniveau-

regelung und ein geringstes Kondensatniveau im

Zylinder erreichen.

C/nsatzgeb/ete
Mit der «Compact Size» setzt KARL MAYER

die Erfolgsgeschichte der Musterkettenschär-

maschine Gir-O-Matic mit einer dazu passenden

Kurzkettenschlichtemaschine fort. Das Leis-

tungsprofil des auf äusserste Flexibilität und

Effizienz ausgerichteten Webereivorbereitungs-

Konzepts entspricht dem anhaltenden Trend

nach immer kürzeren Ketten, der insbesondere

im Markt der hochmodischen Artikel in Europa

zu beobachten ist.

Im Fashionzentrum Italien wurde die

«Compact Size» im Frühjahr dieses Jahres erfolg-

mich im Markt eingeführt und bereits mehrfach

verkauft. Die Kunden sind durchwegs äusserst zu-
frieden mit der Neuentwicklung aus dem Hause

KARL MAYER. «Die Textilfirmen können mit
unserer Kurzkettenschlichtemaschine unkom-
pliziert und effizient neue Muster ausprobieren
und zudem auch kleine Aufträge wirtschaftlich

abarbeiten», erklärt Enzo Paoli, Geschäfts-

führer von KARL MAYER Rotal. «Zudem ent-
stehen beim Arbeiten mit der «Compact Size»

deutlich weniger Abfall im Vergleich zu den

bisher verfügbaren Lösungen und eine nutz-
bare Kettqualität ab dem ersten Meter - Wett-

bewerbsvorteile, die besonders die europäische
Textilindustrie zu schätzen weiss», ergänzt der

Mann an der Spitze des KARL MAYER-Tochter-

Unternehmens in Italien.

Insbesondere bei der Herstellung von Muster-
und Kurzketten aus Stapelfasergarnen, vor allem
aus Wolle, wird die neue Kurzkettenschlichte-

maschine neue Standards setzen - nach der

erfolgreichen Markteinführung in Italien auch
über die Grenzen Europas hinaus.
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• Festbroschüre 50 Jahre Chemiefasertagung

Dornbirn

• Tagungsschwerpunkt 2011: «Die nächsten

50 Jahre», der Versuch eines Brückenschla-

ges in die Zukunft

• Neuer Themenblock «Visionäre»

• Erfolgreiche Podiumsdiskussion wird fort-

gesetzt

• Zusammenarbeit mit TBSL

• Harmonisierung mit ITMA/Barcelona

• Frühbucherbonus bis 31. Mai 2011

Fesfbroschüre 50 Jahre Cbe/rz/'efas-

ertagung Dorn-
b/'rn

Diel. CHEMIEFASER-

TAGUNG DORNBIRN

(DORNBIRN-MFC)

fand vom 16. bis 19.

Juli 1962 unter dem

Leitmotiv «Chemiefa-

sern heute und mor-

gen» statt. Aus diesem

Anlass wird eine

50-Jahr-Broschüre

aufgelegt, die sich

ausführlich mit der

Entstehung und der

Geschichte der Ta-

gung, aber auch mit

den Gründern, lang-

jährigen Förderern

und Wegbegleitern be-

schäftigt. Sie illustriert

gleichzeitig den evolu-

tionären Wandel und

die Idee und Mission

einer Kommunikati-

onsplattform für Inno-

vationen am Chemie-

fasersektor und von

Prozesstechnologien

MAN-MADE FIBERS CONGRESS

zwischen Faserindustrie, der gesamten Wert-

schöpfungskette, Maschinen- und Hilfsmittelin-

dustrie sowie akademischer Forschung.

Fagungsscbvi/erpivn/rt 2077; «D/'e

nächsten 50 Jahre», der Fer-
such e/'nes ßrüc/censch/ages /n d/e
Zu/cunft
Der 50. DORNBIRN-MFC findet vom 14. - 16.

September 2011 unter dem Motto « Die nächsten

50 Jahre» statt. Im anspruchsvollen Programm-

ablauf wollen wir uns vor allem Zukunftsthemen

widmen.

Die Gesamtzahl der Fachvorträge wird etwa

100 betragen, davon zwei richtungsweisende

50. CHEMIEFASERTAGUNG

DORNBIRN, ÖSTERREICH

14-16 SEPTEMBER 2011
ÜB
MAN-MADE FIBERS CONGRESS

I^bhmE
700 Teilnehmer

30 Länder

100 Vorträge

Frühbucherbonus

bis 31. Moi 2011

Kongressthemen:

« Chemiefasern - Die nächsten 50 Jahre

« Neue Entwicklungen bei Fasern

Funktionelle Textilien (Sport- und Freizeitbekleidung, Medizin-Textilien)

Fasern für technische Textilien (Bauwesen)

Nachhaltigkeit (Wiederverwendung, Recycling, Energieeinsparung)

Veredelung (Verarbeitbarkeit, Funktionalität)

» EU Forschungsprojekte

www.dornbirn-mfc.com, e-mail: office@dornbirn-mfc.com
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Plenarvorträge am Eröffnungstag von je 45

Minuten. Damit soll jenen Zukunftsthemen

Bedeutung eingeräumt werden, die unsere Gesell-

schaft in den kommenden Jahrzehnten prägen

und auch massgeblich die Forschungsvorhaben

und gewünschten Anforderungsprofile von Che-

miefasern beeinflussen werden.

A/euer 77iemenb/oc/r «l//s/onäre»
Die Individualvorträge zu den Themen: Neue

Entwicklungen bei Fasern, Funktionelle Tex-

tilien, Nachhaltigkeit, Fasern für technische

Textilien, Veredelung und EU-Forschungspro-

jekte beinhalten auch ca. 15 Vorträge von so-

genannten «Visionären». Dabei handelt es sich

um Top-Repräsentanten/Entscheidungsträger/

Meinungsbildner aus der (Faser-) Industrie und

der akademischen Forschung, die in ihrer High-

Tech-Strategie Zukunftsprojekte für die kom-

menden 10-15 Jahre darstellen werden. Die

globalen Herausforderungen werden in Bedarfs-

felder (z.B. Gesundheit, Mobilität, Sicherheit,

Kommunikation, Emotionalitätetc.) umgesetzt,

Schlüsseltechnologien als Innovationstreiber für

die Entwicklung neuer Produkte, Verfahren und

Dienstleistungen definiert. Abgerundet werden

die zukünftigen Anforderungsprofile an Che-

miefasern durch Vorträge von Leitbetrieben der

textilen Wertschöpfungskette bei Heimtextil,

Bekleidung und Sport/Freizeit. Internationale

Dachverbände der Faserindustrie erläutern ihre

zukünftigen Schwerpunktaktivitäten in der Ent-

Wicklung der weltweiten und regionalen Che-

miefaserproduktion.

Fortsetzung c/er erto/gre/cben
Foc/Zumsd/s/russ/on
Auf Grund der positiven Reaktionen und regen

Teilnahme unserer Besucher findet erneut

eine Podiumsdiskussion am Donnerstag, 15.

September 2011, ab 17.35 Uhr, statt. Diesmal

wird es keine Parallelvorträge in anderen Sälen

geben, um das Potential besser auszuschöpfen.

Frstma/Zg Facbi/erbamJrta-

gung TßSL am l/ortag des
50. D0/?A/ß//?A/-MFC
Zum ersten Mal wird die Jahrestagung des

österreichischen Fachverbandes der Tex-

til-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindus-

trie (TBSL) am Tag vor der Eröffnung der

50. Chemiefasertagung Dornbirn (Dornbirn-

MFC) im Kulturhaus Dornbirn stattfinden.

Das Ziel dieser terminlichen und örtlichen Zu-

sammenführung ist es, Synergien zu nutzen

und einen gemeinsamen Erfahrungsaustausch

zu ermöglichen.

Harmon/s/erung /77WA/ßarce/ona

durchgeführt
Durch die Verlegung der Chemiefasertagung

Dornbirn (Dornbirn-MFC) auf den 14. bis 16.

September 2011 soll den Besuchern der ITMA/

Barcelona ermöglicht werden, sich im Vor-

feld über Innovationen und zukünftige Ent-

Wicklungen auf dem Chemiefasersektor zu

informieren.

A/ufzen auch S/e den
Frübbucberbo/ius
Für Anmeldungen bis zum 31. Mai 2011 wird

den Tagungsteilnehmern ein Frühbucherbonus

gewährt. Nützen auch Sie diesen Bonus und

melden Sie sich einfach zur Jubiläumsver-

anstaltung online unter www.dornbirn-mfc.

com an.

Informationen:
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M: +<5 (0)5574 59720

Fax: +43 (Ö) 5574 434434

F-AMF o^ce@doméZrw-»z/c. cow

mit dem Label «Textiles Vertrauen» zu versehen,

sich im Einkaufs- und Markenführer der Interna-

tionalen Oeko-Tex® Gemeinschaft unter www.

oeko-tex.com registrieren zu lassen und mit der

Facebook-Fanseite zu vernetzen. Hilfestellung bei

dieser neuen Vermarktungsform bietet die Presse-

stelle der Internationalen Prüfgemeinschaft unter

presse@oeko-tex.com.

Für die Oeko-Tex® Werbekampagne wurden

die Verbrauchermärkte Deutschland, Österreich,

die Schweiz, Frankreich, Italien, Spanien und

Portugal ausgesucht, weil es hier laut einer re-

präsentativen Umfrage aus dem Jahr 2008 bei Ver-

brauchern und Fachhändlern bereits eine starke

Nachfrage nach schadstoffgeprüften Textilpro-

dukten mit dem Oeko-Tex® Label gibt. So lag

die durchschnittliche Bekanntheit des Oeko-Tex®

Labels in beiden befragten Gruppen beispiels-

weise bei 42 %. Drei Viertel der befragten Händler

gaben darüber hinaus an, dass die Schadstoff-

prüfung eine hohe bzw. sehr hohe Bedeutung als

Verkaufsargument hat. 79 % der Fachgeschäfte

Oefco-Tex® startet europawe/fe
l/l/erbe/campagne

Junge F/tern erba/ten Proc/u/ctpräsenf und /nfomater/a//en - A/eue Oe/co-
Fex® Fanse/'fe und Gei/i/Znnsp/e/ auf Faceboo/c

Anfang Februar startet die Oeko-Tex® Ge-

meinschaft eine internationale Info- und Werbe-

kampagne für frisch gebackene Eltern. Bis Ende

August 2011 werden in sieben europäischen

Ländern rund 2ö0'000 Baby-Begrüssungspakete

mit Oeko-Tex® zertifizierten und gelabelten Pro-

dukten für Neugeborene sowie Infomaterialien

zum Oeko-Tex® Standard 100 verteilt. Begleitet

wird die Aktion durch ein grosses Gewinnspiel

auf der neu eingerichteten Oeko-Tex® Fanseite

im sozialen Online-Netzwerk Facebook.

Jede Geschenk-Box enthält ein Oeko-Tex®

zertifiziertes Lätzchen oder einen Schadstoff-

geprüften Baby-Body, eine kleine Infobroschüre

über die Vorteile des Labels «Textiles Vertrauen»

sowie ein vierseitiges Merkblatt zum Thema Tex-

tilien und Babyhaut. Die Pakete werden von

Hebammen, Klinikärzten, Stationsschwestern,

Gynäkologen und Kinderärzten persönlich über-

reicht und sollen die glücklichen Eltern möglichst

früh für gesundheitlich unbedenkliche Textilpro-

dukte sensibilisieren. Über die Einbindung von Her-

stellern und dem Handel sollen Verbraucher auf

Bezugsquellen für schadstoffgeprüfte Kleidung,

textiles Spielzeug und Ausstattungsgegenstände

für Babys und Kleinkinder hingewiesen werden.

Die Hersteller schadstoffgeprüfter Textilien sind

deshalb aufgerufen, noch mehr Produkte als bisher
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